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26. Was, wenn auch die Ergänzungsleistung nicht ausreicht? 
 2021/141; Protokoll: pw 

Roger Boerlin (SP) verlangt die Diskussion. 

://: Der Diskussion wird stattgegeben. 

Roger Boerlin (SP) fällt die deutliche Zunahme von Bezügerinnen und Bezügern von Ergän-

zungsleistungen zwischen 2015 und 2019 auf. Mit 13,8 % liege der Anteil deutlich über dem lan-
desweiten Durchschnitt von 9,3 %. Der Zuwachs wird in der Interpellationsantwort mit dem Alters- 
und Pflegeheim-Eintritt begründet. Dies lässt den Rückschluss zu, dass die Betroffenen bereits 
vorher über ein tiefes Einkommen verfügt haben. Personen, die ein Leben lang in einem Tieflohn-
segment tätig waren, haben als Betagte nicht das finanzielle Polster, um im Alter ohne Ergän-
zungsleistungen über die Runden zu kommen. Es braucht dann ganz wenig – eine Mietzinserhö-
hung oder eine hohe Zahnarztrechnung – damit ein Loch in der Kasse entsteht. Angesichts der 
beobachtbaren Schwierigkeiten der über 55-Jährigen bei der Stellensuche ist anzunehmen, dass 
sie kaum in der Lage sein werden, die finanziellen Mittel für eine Altersversorgung vollumfänglich 
sicherzustellen. Diese Personengruppe ist gewachsen und wird weiter wachsen. Dies bedeutet, 
die Altersarmut ist ein steigendes Risiko. Genau diejenige Altersgruppe, die zu alt für einen Job, 
aber zu jung für eine Rente ist, ist am meisten betroffen. Für die Betroffenen bedeutet dies nicht 
nur eine finanzielle Belastung, sondern auch eine psychische. Eine Absage nach der anderen we-
gen des Alters oder der Überqualifikation nagt am Selbstvertrauen. Aufgrund der Beantwortung 
der Interpellation ist klar, dass diese Entwicklung im Auge behalten werden muss. Der Redner 
verspricht sich viel vom VAGS-Projekt light zur Revision des Mietzinsbeitragsgesetzes. Bei der 
Behandlung dieser Vorlage im Landrat geht es auch darum, mit einer realistischen Ausrichtung der 
Mietzinsbeiträge das steigende Risiko einer Altersarmut abzuwenden. Solche flankierenden Mass-
nahmen sind dringend nötig. 

://: Die Interpellation ist erledigt. 
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